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KURZBESCHREIBUNG 
Mikrobielle Brennstoffzellen können zur Stromgewinnung 

oder auch zur Wasserstoffproduktion genutzt werden. Bei 

üblicherweise geringeren Betriebstemperaturen als bei kon-

ventionellen Brennstoffzellen ergibt sich ein sehr ähnliches 

Funktionsprinzip.

TECHNOLOGIE-STECKBRIEF 
Mikrobielle Brennstoffzellen
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In Österreich gibt es rund 220 kommunale Kläranlagen mit 

einer Ausbaukapazität von jeweils mehr als 15.000 Einwoh-

nergleichwerten.

Mikrobielle Brennstoffzellen	 www.nachhaltigwirtschaften.at
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	 Beschleuniger (+) und Hemmnisse (—)

	— Methanisierung von biologischen Abfallstoffen

Mikrobielle Brennstoffzellen	 www.nachhaltigwirtschaften.at

	 Beitrag zum Umweltschutz

	— gelingt es entsprechende Sets an stabilen und moderier-

baren Enzymen zu entwickeln, könnten Abwässer sehr 

gezielt aufbereitet werden

	 Beitrag zum Klimaschutz

	— in Industrieländern erfolgen ca. 2-3 % des Strom

verbrauchs in Kläranlagen

	— mikrobielle Brennstoffzellen können Kläranlagen sogar 

zu Nettostromproduzenten werden lassen

	 Forschungs- und Entwicklungsbedarf

	— Angleich des Wirkungsgrads im Feldversuch (25 %) auf 

den Laborwert (89 %)
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Forschungskompetenzen und -kooperationen

entsprechend dotierte Forschungsförderungen

Kompatibilität mit bestehender Infrastruktur

in bestehende Marktsysteme integrierbar

Produktionskapazitäten von Schlüsseltechnologien

Erreichbarkeit wettbewerbsfähiger Marktpreis

gesellschaftliche Akzeptanz

Koordination auf AkteurInnen-Ebene

Mikrobielle Brennstoffzellen

Anzahl Nennungen im Rahmen einer ExpertInnen-Befragung. 

Orange: kritische Faktoren; grün: fördernde Faktoren

Kritische und fördernde Faktoren für die Technologiediffusion 

in Österreich

http://www.nachhaltigwirtschaften.at

